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Fragen Sie nach einem kostenlosen und 
unverbindlichen Anlage-Check!

Germanenweg 30 / 65527 Niedernhausen / Tel. 06127 999139 / Mobil 0173 3282953 
info@finanzkonzepte-rehwald.de / www.finanzkonzepte-rehwald.de

     02/2022  –  Von Kunden empfohlen

Baufinanzierung – Geldanlage – Altersvorsorge

Seit 1985 für Sie praktisch reklamationsfreie Dienstleistung.
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und BezahlbarHaus- Modelltechnik & Handels GmbH

HAUSTECHNIK GmbH
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Heizung ● Wärmepumpen

Naturstein ● Duschwannen
Waschtische

Balkon-, Garagen- +
Terrassensanierung

Tel. 0 61 27 - 22 86
Tel. 0 61 27 - 92 05 11

Klezmers Techter spielen „Ava olam“
In seinen Arrangements schöpft 
das Trio KLEZMERS TECHTER 
immer wieder aus neuen mu-
sikalischen Quellen und Stil-
richtungen. Viele Jahre spielen 
sie schon zusammen auf den 
kleinen und großen Bühnen 
dieser Welt, mit ungebremster 
Spielfreude, und liefern sich 
dabei funkensprühende Dialo-
ge, mit virtuoser Technik und 
viel Gefühl. Von freien Improvi-
sationen bis hin zu traditionel-
len Interpretationen jiddischer 
Musik, faszinierend und facet-
tenreich spannen KLEZMERS 
TECHTER einen Bogen von 

unbändiger Lebensfreude bis 
hin zu wehmütiger Sehnsucht. 
Die drei Musikerinnen traten 
auf Einladung von Giora Feid-
man mehrfach in Israel auf, mit 
überwältigendem Erfolg. Ihre 
Musik wirkt wie eine ständige 
Aufforderung, das Leben trotz 
aller Hindernisse zu lieben und 
zu feiern. Konzert am 21.Okto-
ber 2023 um 19.00 Uhr in der 
Kirche St. Michael Oberjos-
bach. Eintritt frei, um Spenden 
für die Künstler und den Verein 
wird gebeten. Empfang bei Sekt 
und Selters ab 18.00 Uhr neben 
der Kirche im Zelt.

Konzert mit Hornquartett in St. Martha
Zur Herbstzeit sollen Klänge und 
Poesie in der Kirche St. Martha 
von Engenhahn zu hören sein. 
Diese werden das Hornquartett 
des Hessischen Staatsorchesters 
von Wiesbaden für Sie spielen. 
Zum Konzert lädt der Förderver-
ein St. Martha am Freitag, dem 
27. Oktober 2023, mit Beginn 
um 19.00 Uhr ein. Reservierun-

gen werden per E-Mail: kristina.
bothner@t-online.de oder unter 
Telefon 06128/73582 oder mobil 
0172/6911326 gerne angenom-
men. Der Vorverkauf ist auch 
bei der Buchhandlung Som-
mer in Niedernhausen möglich. 
Der Reinerlös dient dem Erhalt 
des Gemeindezentrums von St. 
Martha.

Wegwerfen war gestern.  
Reparieren ist heute.

Gemäß diesem Motto öffnet 
das Repaircafé Eppstein auch 
diesen Monat seine Pforten für 
die kaputten kleinen Helfer des 
Alltags. Ganz gleich, ob Fahrrä-
der, Textilien, Haushalts- oder 
Gartengeräte. Das Team vom 
Repaircafé unternimmt alles, 
um ihnen ein zweites Leben zu 
schenken. Am Samstag, den 
21. Oktober, von 10–12.30 Uhr 

im Gemeindesaal von St. Lau-
rentius, Burgstraße 31 in Epp-
stein. Die Reparaturen sind wie 
immer unzeitgemäß kostenlos 
und auf die Besitzer der Prob-
lemfälle warten auch noch Kaf-
fee und Kuchen. 
Unsere Alternative zum Power-
shoppen.
Herbstliche Grüße vom Team 
des Repaircafés

Das berühmte Doppelgänger-
Motiv kommt neu auf die Büh-
ne. Dr. Jekyll braut eine Tinktur, 
um sich zu verjüngen. Bis dahin 
erinnert alles an den berühmten 
Horror- und Kriminalklassiker 
„Die seltsame Geschichte des 
Dr. Jekyll und Mr. Hyde“ von 
Robert Louis Stevenson. Was die 
TheaterFreunde unter dem Re-
gieteam von Iris Minge daraus 
machen, ist eine von dem vik-
torianischen und Freudschen 
Überbau entschlackte, turbu-
lente Verwandlungs-Gruselko-
mödie. 
Nachdem, anders als in der 
Vorlage, mehrere Akteure von 
dem Trank kosten, ergeben sich 
überraschende Szenen und es 
kommt zu den unwahrschein-
lichsten Konfrontationen. Was 
Stevenson allerdings zu „Miss 
Hyde“ gesagt hätte, darüber 
kann man nur spekulieren. Die 
Aufführungstermine im Ge-

meinschaftszentrum Oberjos-
bach sind am Samstag. dem 18. 
November und Samstag, dem 25. 
November 2023 jeweils um 19.30 
Uhr sowie am Sonntag, dem 26. 

November 23 mit Beginn um 
18.30 Uhr. Der Vorverkauf ist am 
Freitag, 27. Oktober 23 in der zeit 
von 17.00 Uhr bis 20.00 Uhr in 
der Jahnhalle von Oberjosbach, 

ab dem Samstag, 28.10.2023 
bei der Buchhandlung Som-
mer, Lenzhahner Weg 8 (Nie-
dernhausen) oder per  E-Mail:  
Dr.Jekyll2023@t-online.de

TFO  proben Dr. Jekyll and Miss Hyde

Die Proben sind in vollem Gange für „Dr. Jekyll and Miss Hyde“

Dorrebäcker und Freunde
Unser nächster „Königshöfer 
Spaziergang“ ist am 26.10.2023 
und führt uns zur „Alten Rose“ 
nach Wildsachsen. Treffpunkt 
ist wie immer am 26.10.2023 um 
11.00 Uhr am Sankt-Michaels-

Weg, von hieraus fahren wir mit 
unseren PKW zu einem Wan-
derparkplatz und laufen durch 
Wiesen nach Wildsachsen hier 
habe ich Plätze reserviert. 
E. Schrankel

Diese Woche waren wir zu Gast 
im Baumwipfelweg in Bad Cam-
berg. Seit etwa 6 Wochen ist der 
gesamte etwa 800 Meter lange 
Rundweg, mit ca. Treppen-
stufen, offen und hat rund 5 
Millionen verschlungen. Nicht 
nur vom höchsten Punkt aus – 
ca. 34 Meter – kann man eine 
tolle Fernsicht genießen. Der 
Weg wurde überwiegend dem 
bestehenden Wald angepasst 
und es mussten nur ganz weni-
ge Bäume gefällt werden. 90 % 
des verbauten Holzes ist die 

Douglasie. Die Anlage ist nicht 
barrierefrei gebaut. Die Imbiss-
ecke in der tollen Lounge Ecke 
ist noch nicht fertiggestellt. Vom 
Parkplatz aus sind es rund 500 
Meter zum Eingang. Man sollte 
grade um diese Jahreszeit vor-
her anrufen und prüfen, ob der 
Pfad geöffnet ist. Normal ist der 
Weg von 10 bis 18 Uhr geöffnet. 
Haiko Kuckro
baumwipfelweg-bad-camberg.
de; Tel.: 06434/6029761
Am Vorderwald 1
65520 Bad Camberg

In den Wipfeln der Bäume

Baumwipfelweg in Bad Camberg (Bild: HK Pictures)

http://www.nowitex.de
mailto:kristina.bothner@t-online.de
mailto:kristina.bothner@t-online.de
mailto:Dr.Jekyll2023@t-online.de


219. Oktober 2023

HK Verlag Kuckro Media
Meisenweg 18
65527 Niedernhausen

Herausgeber: Haiko Kuckro

Redaktionsschluss:
Sonntags 18.00 Uhr

Anzeigenschluss:
Montags 18.00 Uhr

Erscheinungsweise:
Wöchentlich/donnerstags

Regionale Redaktion: 
Eberhard Heyne
eberhard.heyne@ 
niedernhausener-anzeiger.de

Anzeigen:
Haiko Kuckro
06128/9803355
haiko.kuckro@ 
niedernhausener-anzeiger.de

Jürgen Hartwich
juergen.hartwich@ 
niedernhausener-anzeiger.de

Satz/Grafik
Björn Bordon (MetaLexis)
bjoern.bordon@ 
niedernhausener-anzeiger.de

Druck
ColdsetInnovation Fulda 
GmbH & Co. KG, Eichenzell

Allgemeine  
Geschäftsbedingungen
Auf Anforderung oder auf www.
niedernhausener-anzeiger.de 

Datenschutz
Wir verarbeiten personenbe-
zogene Daten im Einklang mit 
den Bestimmungen der Euro-
päischen Datenschutz-Grund-
verordnung (DS-GVO) und 
dem Bundesdatenschutzgesetz 
(BDSG). Wir verarbeiten und 
speichern personenbezogene 
Daten für die Dauer unserer 
Geschäftsbeziehung. Die Lö-
schung dieser Daten erfolgt 
nach der Beendigung unserer 
Geschäftsbeziehung.

Niedernhausener Anzeiger

Kirchliche Nachrichten
Evangelisch
Niedernhausen, 
Christuskirche
Do., 15.00 Seniorenkreis mit Pfr. 
Seinwill
So., 10.00 Gottesdienst im Ge-
meindesaal
Di., 18.10 Sing & Pray
Di., 19.00 Friedensgebet, Ge-
meindehaus UG
Informationen und den Gottes-
dienst als Livestream finden Sie 
über unsere Homepage https:// 
christuskirche-niedernhausen.de.
Tel.: 06127-2405
E-Mail: kirchengemeinde.nie 
dernhausen@ekhn.de

Ev. Johannesgemeinde,
Niederseelbach
Ev. Pfarramt Niederseelbach 
Tel.: 06127-7003514.
E-Mail: pfarramt@kirche-nie 
derseelbach.de

Talkirchengemeinde Eppstein
Tel.: 06198-8533

E-Mail: gemeinde@talkirche.de 
Homepage: www.talkirche.de

Emmausgemeinde Eppstein 
mit Bremthal/Ehlhalten/Nie-
derjosbach
Tel.: 06198-33770
E-Mail: pfarramt@emmaus- 
bremthal.de
www.emmaus-bremthal.de 

Katholisch
Maria Königin Niedernhausen
So., 9.30 Eucharistiefeier
So., 18.00 Rosenkranzandacht
Di., 18.05 Dienstagsgebet „Wir 
zünden eine Kerze an“
Mi., 11.40 Ökumenisches Frie-
densgebet 
Mi., 18.00 Rosenkranzgebet
Mi., 18.30 Eucharistische Anbe-
tung 
Mi., 19.00 Eucharistiefeier 

St. Martha Engenhahn
So., 11.00 Eucharistiefeier

Mo., 18.00 Stilles Gebet
Do., 9.30 Eucharistiefeier

St. Michael Oberjosbach
Do., 18.00 Friedensgebet
So., 18.00 Eucharistiefeier

Bitte beachten Sie die aktuellen 
Hinweise bezüglich der Gottes-
dienste auf unserer Webseite: 
katholisch-idsteinerland.de! 
Über diese haben Sie auch die 
Möglichkeit das Evangelium, die 
Predigt und das Gottesdienstheft 
für den jeweiligen Sonntagsgot-
tesdienst anzuschauen. Schwer-
punktbüro Niedernhausen: 
Tel. 06126- 95373-11; E-Mail: 
m.schmidt@katholisch-idstei 
nerland.de. Neue Öffnungszei-
ten: Mittwoch von 16 bis 19 Uhr

Neuapostolische Kirche
Niedernhausen
www.nak-wiesbaden.de/niedern 
hausen

Samstag, 21. Oktober 2023
Ara Apotheke
Aarstraße 213
65232 Taunusstein
Tel.: 06128/982011

Flora Apotheke
Reichenberger Str. 27
65510 Idstein
Tel.: 06126/70630

Kreuz Apotheke
Oranienstraße 1
65185 Wiesbaden
Tel.: 0611/300332

Sonntag, 22. Oktober 2023
Hexen Apotheke
Löherplatz 2
65510 Idstein
Tel.: 06126/1009

Eulen Apotheke
Aarstraße 149
65232 Taunusstein
Tel.: 06128/934896

Dürer Apotheke
Albrecht-Dürer-Str. 1
65195 Wiesbaden
Tel.: 0611/404298

Ohne Gewähr. Änderungen vorbehalten.

Apothekendienst

Ohne Gewähr. 
Änderungen vorbehalten. 

Samstag, 21. Oktober 2023 
Sonntag, 22. Oktober 2023
Tierärztin Yvonne Just
Feldstr. 12
65527 Niedernhausen
Tel.: 01522/7901122

https://tierarzt-notdienst-rtk.de/
Mobiler Tiernotdienst 24
Tel: 0160/88 11 88 4
Tierklinik Hofheim 
Tel.: 06192/290 290

Tierärzte
notdienst

Niedernhausen

Im März 2013 spielte das „En-
semble für musikalische Viel-
falt“ das erste Mal im Zentrum 
Alte Kirche (ZAK). Von dieser 
Premiere und Konzerten sind auf 
der homepage der Band http://
emma-pohl-seine-freunde.de 
Fotos zu sehen. Über die vielen 
Jahre ist in der Band ein intensi-
ves Miteinander entstanden, das 
für eine gute Stimmung auf der 
Bühne und beim Publikum sorg-
te. Eine große Zahl an Zuhörern 
kam immer wieder gern zu den 
Konzerten und wurden zu Fans. 
Aus Gesprächen, so Bandleiter 
Dieter Thumser, geht hervor, 
dass „Emma Pohl…“ in den Co-
rona-Jahren sehr vermisst wur-
de. Das für Anfang 2023 geplan-
te Jubiläumskonzert musste aus 
persönlichen Gründen abgesagt 
werden. Nun gibt es ein Wieder-
sehen mit den Musikern gleich 2 
Mal. Zu zwei Konzerten im ZAK 

von Niedernhausen – einige der 
gern gehörten Lieder werden 
wieder im Programm zu hören 
sein. Die Proben sind im vollen 
Gange. Zum Notieren: das 1. 
Konzert wird am Samstag, 18. 
November 2023 um 20.00 Uhr, 

das 2. Konzert am Sonntag, 19. 
November 2023 mit Beginn um 
19.00 Uhr sein. Der Vorverkauf 
ist ab Samstag, 21. Oktober 2023 
in der Buchhandlung Sommer, 
Lenzhahner Weg 8 in Niedern-
hausen möglich.

Emma Pohl seine Freunde

10 Jahre Bandgeschichte

Frauennachmittag November des Sozialverband VdK
Zum Frauennachmittag lädt 
der Sozialverband VdK, Orts-
verband Niedernhausen, am 
9. November 2023 von 15.00–
17.00 Uhr in das Café Flugel 
ein. Persönlicher Austausch 
und Informationen über sozial-
politische Aktivitäten des VdK 
auf lokaler und überregionaler 
Ebene stehen im Mittelpunkt 
dieser Veranstaltung. Es findet 
sich Gelegenheit bestehende 
Kontakte zu pflegen, aber auch 
neu hinzugekommene Mitglie-

der und Interessierte in dieser 
lebendigen Gemeinschaft zu 
begrüßen. Die Vertreterin der 
Frauen im VdK, Roswitha Beh-
nis, wird über die Initiative des 
Verbandes berichten, die Ver-
kehrssituation in Niedernhau-
sen so zu gestalten, dass auch 
Menschen, die auf Gehhilfen 
angewiesen sind, eine Chance 
haben, sich sicher als Verkehrs-
teilnehmerinnen im Ort zu be-
wegen. Zahlreiche Baustellen, 
Umleitungen und die Belastun-

gen in Niedernhausen durch 
die Inanspruchnahme als Aus-
weichroute bei Verkehrsbehin-
derungen auf der Autobahn, 
machen zuweilen den Weg 
zum Bäcker oder zur Apotheke 
zu einem Abenteuer! Auch Ihre 
Erfahrungen und Vorschläge 
sind gefragt Wir freuen uns auf 
einen anregenden Nachmittag 
am 9.11.2023 ab 15.00 Uhr im 
Café Flugel mit Ihnen. Spaß 
und Geselligkeit kommen wie 
immer nicht zu kurz.

Islamausstellung im Gerberhaus
Die islamische Reformgemein-
de Ahmadiyya Muslim Jamaat 
Niedernhausen lädt herzlich 
ein zur Islamausstellung vom 
3.  bis 5. November 2023 von 
11.00 bis 18.00 Uhr im Gerber-
haus-Idstein. Mit dem Thema 
„Eine Reise durch die islami-
sche Zeit“. 
Die öffentliche Debatte über 
den Islam beschränkt sich häu-

fig auf einzelne Aspekte wie 
Fundamentalismus oder Extre-
mismus. Gerade dieser selek-
tiven Wahrnehmung will diese 
Ausstellung entgegenwirken, 
indem sie den Islam in seiner 
Gesamtheit in den Blick nimmt 
und die friedlichen Lehren die-
ser Religion betont. Dadurch 
soll über den Islam informiert 
und der interreligiöse Frieden 

in der Gesellschaft gefördert 
werden. Die Eröffnungszere-
monie wird von Klaus-Peter 
Güttler, dem Vertreter des Bür-
germeisters, durchgeführt. 
Der Veranstaltungsort ist das 
Gerberhaus, Am Löherplatz 
13 in 65510 Idstein. Ihr An-
sprechpartner ist Herr Ahmad 
Sarfaraz. Wir freuen uns auf Ihr 
Kommen.

Ev. Johannesgemeinde Niederseelbach – Plauderbank
Am Dienstag, den 31.10.2023, 
ab 16 Uhr findet in/an der Kir-
che in Niedernhausen-Nieder-
seelbach wieder die beliebte 
Plauderbank statt. Bei Kaffee/
Tee und Gebäck trifft man sich 

zu einem geselligen Austausch. 
Damit verabschiedet sich die 
Plauderbank für diese Saison 
in die Winterpause. Das Ange-
bot der Ev. Johannesgemeinde 
Niederseelbach startet wieder 

im Frühjahr 2024. Im Anschluss 
um 18 Uhr besteht die Möglich-
keit zu einer kleinen Andacht 
zum Reformationstag mit Kür-
bissuppe und Apfelmost im Ge-
meindehaus in Niederseelbach.

Senioren-
Veranstaltungs-

kalender
ÄwiN – Älter werden  
in Niedernhausen
22.10.2023 um 14.30 Uhr 
Caé Klatsch Herrnackerweg 
10 (Gemeinschaftsraum „be-
treutes Wohnen“)

BSK-Selbsthilfegruppe  
Alte Schule Königshofen
23.10.2023 um 15.00 Uhr 
Spielenachmittag
24.10.2023 um 15.00 Uhr 
Gymnastik

Seniorenclub Oberlenzbach
24.10.2023 um 14.30 Uhr 
Treffen in Oberseelbach

Sonniger Herbst
25.10.2023 um 9.30 Uhr 
Gymnastik in der Autalhalle
27.10.2023 16.00–18.00 Uhr 
Kegeln,anschließend  
Stammtisch im 3 Eck

Bleiben Sie gesund!
Information
Tel. 06127-7057934

Treffpunkt

    Gesundheit

Bahnhofs t raße 25
65527 N iedernhausen  
Te l .  0 61 27/23 79
www.theisstal-apotheke.de

Öffnungszeiten:
Montag − Freitag 

8.00 Uhr − 13.00 Uhr 
und 14.00 Uhr − 18.30 Uhr

Samstag 8.00 Uhr − 13.00 Uhr

Big Bands der Musikschule in 
der Autalhalle
Nachdem die Raumsituation 
für die großen Ensembles in der 
Theißtalschule immer schwie-
riger wurde, ist es ein großes 
Glück, dass Wind Power Big 
Band und 2o’Clock Big Band nun 
in der Eppsteiner Stube in der 
Autalhalle eine passende Mög-
lichkeit zum Proben erhalten 
haben. Auch in anderen Unter-
richtsbereichen und vor allem 
für das Büro der Musikschule ist 
es dringend erforderlich, räum-
liche Alternativen zu finden. 
Durch die Brandschutzsanie-
rung und wachsende Schüler-
zahlen der Theißtalschule wird 
es für die Musikschule immer 
schwieriger, den eigenen Be-
darf an Unterrichtsräumen für 
die wachsende Nachfrage zu 
sichern. 
Deshalb sind wir froh, dass die 
Gemeinde uns den Raum in 
der Autalhalle für unsere Big 
Bands zur Verfügung stellt. Das 
ist ein guter Anfang. Die Wind 

Power Big Band würde sich 
sehr über weitere Musikerinnen 
und Musiker freuen. Wer Lust 
hat, Musik zu machen und ein 
Blasinstrument oder E-Gitarre 
spielt, ist herzlich willkommen. 

Donnerstags um 18.00 Uhr in 
der Eppsteiner Stube einfach 
vorbeizukommen. Für Fragen 
und weitere Informationen  
kontakt@musikschule-niedern 
hausen.de oder 06127 78227

Probe der Big Band Musiker
Telefon: 06127/1878
Lenzhahner Weg 8, 65527 Niedernhausen
www.buchhandlung-sommer.de

weil wir lesen lieben
Unsere Öffnungszeiten:
Di–Fr 10.00 –18.00 Uhr / Sa 10.00 –14.00 Uhr

Weihnachtsausflug der  
Feuerwehr Königshofen

Bei den Temperaturen jetzt ist 
eigentlich noch nicht an Weih-
nachtsmärkte zu denken, aber 
die Zeit vergeht wie im Flug. Die 
Feuerwehr Königshofen fährt 
am 9. Dezember 2023 zum 

Weihnachtsmarkt nach Seli-
genstadt mit einer abschlie-
ßenden Einkehr im Brauhaus 
Klein. Abfahrt ist um 12.00 Uhr 
an der Bushaltestelle in der 
Ortsmitte (Metzgerei Ullrich).

https://christuskirche-niedernhausen.de
https://christuskirche-niedernhausen.de
mailto:m.schmidt@katholisch-idsteinerland.de
mailto:m.schmidt@katholisch-idsteinerland.de
http://emma-pohl-seine-freunde.de
http://emma-pohl-seine-freunde.de
mailto:kontakt@musikschule-niedernhausen.de
mailto:kontakt@musikschule-niedernhausen.de
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Hier soll im Anschluss an die Er-
läuterungen, wie KI funktioniert 
auf die Auswirkungen einge-
gangen werden, die mit KI-Sys-
temen in Vor- und Nachteilen 
zu erwarten sind. Künstliche 
Intelligenz (KI) bietet eine Viel-
zahl von Vorteilen und hat das 
Potenzial, verschiedene Aspek-
te des täglichen Lebens und der 
Geschäftswelt zu verbessern. 
Hier sind einige der wichtigsten 
Vorteile von KI. 
Zunächst ist sicher mit einer 
Produktivitäts- und Effizienz-
steigerung zu rechnen. KI kann 
repetitive Aufgaben automa-
tisieren und dadurch die Effi-
zienz steigern. Dies bedeutet, 
dass Maschinen und Algorith-
men Aufgaben schneller und 
genauer erledigen können als 
Menschen. Bei der Datenaus-
wertung und Mustererkennung 
können KI-Systeme große Men-
gen an Daten analysieren und 
Muster, Trends und Erkenntnis-
se extrahieren, die für mensch-
liche Analysen schwer zu erfas-
sen wären. Dies ist besonders 
in Bereichen wie dem Gesund-
heitswesen, dem Finanzwesen 
und im Marketing von großem 
Nutzen. KI ermöglicht perso-

nalisierte Erfahrungen und 
Dienstleistungen, indem sie das 
Verhalten und die Vorlieben von 
Nutzern verfolgt und darauf re-
agiert. Beispiele hierfür sind 
personalisierte Empfehlungen 
von Streaming-Diensten und 
personalisierte Marketingkam-
pagnen. Eine sicher zu erwar-
tende Verbesserung ist in der 
Sicherheit zu sehen. KI kann 
bei der Erkennung von Bedro-
hungen und Anomalien in Echt-
zeit helfen, sei es in der Cyber-
sicherheit, Kriminalität oder in 
physischen Sicherheitsanwen-
dungen wie Videoüberwachung 
und Zugangskontrolle. 
Aufgaben im wirtschaftlichen 
Umfeld kann die KI in verschie-
denen Branchen automatisie-
ren – von der Fertigung und 
Logistik bis zur Kundenbetreu-
ung. Dies kann Kosten senken 
und menschliche Arbeitskräfte 
von monotonen oder gefähr-
lichen Aufgaben entlasten. Ein 
Produktivitätszuwachs, der 
sich auch im Preis auswirken 
wird. Durch die Analyse großer 
Datenmengen kann KI bessere 
Entscheidungsgrundlagen bie-
ten. In Bereichen wie Medizin 
und der Finanzwirtschaft kann 

dies dazu beitragen, genauere 
Diagnosen zu stellen oder bes-
sere Anlageentscheidungen zu 
treffen. Unterstützung bei der 
Forschung: KI kann in der wis-
senschaftlichen Forschung und 
Entwicklung eingesetzt wer-
den, um komplexe Probleme 
zu lösen, Simulationen durch-
zuführen und Hypothesen zu 
testen. Dabei ist KI skalierbar, 
um mit steigenden Anforde-
rungen umzugehen. Dies ist in 
Unternehmen hilfreich, die ihr 
Wachstum bewältigen müs-
sen. Und schließlich können 
KI-Technologien hilfreich sein, 
Barrierefreiheit für Menschen 
mit Behinderungen zu verbes-
sern, indem sie beispielsweise 
Texte in Sprache umwandeln 
oder Bildbeschreibungen be-
reitstellen. Es werden mit zu-
nehmender Entwicklung in 
dieser Technologie mit Sicher-
heit neue Anwendungsfelder 
erschlossen werden, in denen 
– wie in den oben beschriebe-
nen – die KI-Systeme in einer 
24/7 Verfügbarkeit rund um die 
Uhr arbeiten können. Dies ist 
besonders nützlich für Dienst-
leistungen wie der Produktion, 
dem Transportwesen oder der 

Kundenbetreuung, die eine 
kontinuierliche Verfügbarkeit 
erfordern. Hierbei ist wichtig 
zu beachten, dass KI auch He-
rausforderungen und ethische 
Fragen mit sich bringt, wie Da-

tenschutz, Bias (Verzerrungen) 
in Algorithmen und den mög-
lichen Verlust von Arbeitsplät-
zen. Daher ist es entscheidend, 
KI verantwortungsvoll und 
ethisch einzusetzen, um ihre 

Vorteile optimal nutzen zu kön-
nen. In einem Folgeartikel wird 
auf die Gefahren und negative 
Folgen, die KI mit sich bringen 
kann, eingegangen.
KI/Eberhard Heyne

Was bietet Künstliche  Intelligenz für Vorteile

An der Wiesbadener Straße in 
Niedernhausen nähert sich die 
neue Brücke ihrer Fertigstel-
lung. Bis zum Ende des Jahres 
soll sie für den Verkehr freige-
geben werden. 
„Die Menschen in Niedernhau-
sen haben den letzten Jahren 
durch den Brückenbau viele 
Einschränkungen durch Umlei-
tungen oder Zugausfälle erlebt 
und diese mit großer Geduld 
mitgetragen,“ erinnert Bürger-
meister Joachim Reimann. 
„Aber es gab in diesem Sommer 
auch spannende und faszinie-
rende Momente, als die neue 
Brücke in mehreren Schritten 
montiert, zum Standort trans-

portiert und letztendlich einge-
baut wurde. 
Viele, die das alles miterlebt ha-
ben, werden die Bilder dieses 
Sommers nicht mehr vergessen. 
HessenMobil und die beteilig-
ten Planer und Fachfirmen ha-
ben hier Großartiges geleistet“, 
so der Rathauschef. 
Im Zuge dieser spektakulären 
Aktionen sind Bürgerinnen und 
Bürger an die Gemeinde her-
angetreten und haben sich ge-
wünscht, dass die neue Brücke 
einen Namen bekommen soll. 
„Diese Idee möchte die Gemein-
de gemeinsam mit HessenMo-
bil umsetzen. Die neue Brücke 
wird das Ortsbild prägen, viele 

werden sie täglich überqueren. 
Die neue Brücke soll allen in 
Niedernhausen gehören, und 
wie sie heißen soll, dazu sollen 
alle Niedernhausenerinnen und 
Niedernhausener Vorschläge 
machen können“, erläutert Joa-
chim Reimann.
Alle in Niedernhausen sind ein-
geladen, ihre Namensvorschlä-
ge bis zum 30. November 2023 
bei der Gemeinde einzureichen. 
Die Vorschläge können per Brief 
oder E-Mail an den Medienbe-
auftragten der Gemeinde, Herrn 
Philipp Wirtz (Wilrijkplatz, 
65527 Niedernhausen, philipp.
wirtz@niedernhausen.de) ein-
gesandt werden.

Brücke an der  Wiesbadener Straße 
soll einen Namen  bekommen

Die neue Brücke aus der Vogelperspektive

Die Zuweisungsprognosen 
Geflüchteter durch das Land 
Hessen wurden erneut massiv 
erhöht. Die Kreisverwaltung 
arbeitet intensiv daran, Unter-
bringungsmöglichkeiten für die 
ankommenden Menschen zu 
schaffen sowie die gesetzlich 
verankerte Grundversorgung 
sicherzustellen. Die Bürger-
meister der 17 Kreiskommunen 
haben zugesagt, vor Ort beim 
Ankommen und der Begleitung 
mit zentralen Ansprechpart-
nern zu unterstützen. Damit 
das gelingt, wird ehrenamtliche 
Unterstützung gebraucht.
„Die stark steigenden Zuwei-
sungen Geflüchteter durch den 
Bund über die Landeserstauf-
nahmeeinrichtung stellt uns 
Kommunen vor große Heraus-
forderungen: Wir müssen in 
sehr kurzer Zeit in großer Zahl 
Wohnraum schaffen sowie die 
behördlichen Aufgaben wie 
die Erfassung, Bearbeitung der 
Anträge oder Aufnahme in den 
Leistungsbezug sicherstellen“, 
so Landrat Sandro Zehner und 
betont: „Wir sind bereits heute 
über den Grenzen des Machba-
ren: Es gibt schlicht keinen frei-
en Wohnraum, die Ausländer-
behörde und unser Fachdienst 
Migration arbeiten seit Monaten 
über der Belastungsgrenze. Die 
finanziellen Belastungen für die 
Unterbringung und Versorgung 
der hohen Zahl Geflüchteter ha-
ben drastische Auswirkungen 
auf die kommunalen Haushal-
te – obwohl die Vorgaben und 
Gesetze vom Bund kommen, 
übernimmt er lediglich einen 
Bruchteil der anfallenden Kos-
ten.“ Bereits jetzt unterhalte und 

organisiere die Kreisverwaltung 
über 60 Gemeinschaftsunter-
künfte mit über 2.300 Geflüchte-
ten. Selbst wenn es gelänge, die 
Unterbringung zu leisten, seien 
die anschließenden Aufgaben 
nicht mehr durch die Kreisver-
waltung allein zu leisten.
„Das soziale und organisato-
rische Ankommen der Men-
schen vor Ort in den Städten 
und Gemeinden kann allein 
von unseren Sozialarbeitern 
in diesem Umfang nicht mehr 
sichergestellt werden – zumal 
die Strukturen, Versorgungs-
möglichkeiten und Ansprech-
partner im Kreisgebiet sehr 
unterschiedlich sind. Die Kom-
munen kennen die jeweiligen 
Bedarfe und Gegebenheiten am 
besten“, ergänzt Zehner. In einer 
gemeinsamen Sitzung haben 
sich Landrat und Bürgermeis-
ter darauf verständigt, dass jede 
Kommune verbindlich einen 
Beauftragten benennt, der sich 
um die Koordination und Orga-
nisation vor Ort kümmert. 
Landrat und Bürgermeister ru-
fen zudem weiterhin dazu auf, 
leerstehende Wohnungen oder 
Häuser an die Kreisverwaltung 
wohnraum@rheingau-taunus.
de zu melden. „Wir werden alles 
versuchen, um unsere Aufgaben 
als Landkreis und Kommunen 
zu bewältigen – allerdings ste-
hen wir und die Kolleginnen 
und Kollegen anderer Kreise 
und Städte an einem Kipppunkt. 
Ich bin in engem Kontakt mit 
den Spitzenverbänden und der 
Landesregierung: Wir brauchen 
jetzt Lösungen, um die Anzahl 
der Ankommenden wirkungs-
voll zu begrenzen, um die Struk-

turen und die Menschen vor Ort 
nicht vollends zu überlasten“, so 
Zehner. 
Um die bereits im Landkreis 
angekommenen Geflüchteten 
schnell zu integrieren und da-
mit wieder freie Plätze in den 
Unterkünften zu schaffen, hat 
die Stabstelle WIR (Wegweisen-
de Integrationsansätze Realisie-
ren) des Rheingau-Taunus-Krei-
ses einen Handlungsleitfaden 
entwickelt, um den Kommunen 
praxiserprobte Maßnahmen 
und Vorgehensweisen dafür an 
die Hand zu geben und organi-
siert regelmäßige Treffen zum 
Austausch und zur Fortentwick-
lung. Ein Schwerpunkt ist dabei 
der Aufbau von Ehrenamtsnetz-
werken, wie es sie bereits in eini-
gen Kreiskommunen seit Jahren 
gibt. 
„Denn ohne die Unterstützung 
der Gesellschaft und ziviles En-
gagement in den Städten und 
Gemeinden ist die Aufgabe 
nicht zu bewältigen“, so San-
dro Zehner und ergänzt: „Wir 
wollen den Ankommenden 
schnell Orientierung bieten, 
ihnen Alltagsstrukturen und 
Sprachkurse ermöglichen“, so 
Zehner und ergänzt: „Das sind 
Voraussetzungen, um an der 
Gesellschaft teilzuhaben und 
ein selbstständiges Leben zu 
führen. Ich danke allen, die eh-
renamtlich dazu beitragen.“ Ge-
braucht werden in den Städten 
und Gemeinden Menschen, die 
bei Behördengängen oder All-
tagserledigungen unterstützen, 
ebenso wie Bürgerinnen und 
Bürger, die übersetzen können 
sowie weiterhin leerstehender 
Wohnraum.

Stark steigende Zuweisung Geflüchteter

Massive Herausforderungen  
für Kreis und Kommunen

Pressemitteilung der Gemeinde Niedernhausen

Straßenreparaturarbeiten „Im alten Rod“ 
im Ortsteil Königshofen
Ab Montag, den 16. Oktober 2023, 
beginnen die Straßenreparatur-
arbeiten in der Straße „Im alten 
Rod.“ Zunächst werden die Bord-
steine und das Pflaster reguliert, 
ab dem 19.10.2023 ist geplant mit 
den Asphaltarbeiten zu begin-

nen. Die Arbeiten in der Straße 
werden jeweils etwa 5 bis 7 Tage 
dauern. Eine temporäre Voll-
sperrung ist unumgänglich. Über 
den Zeitpunkt der Vollsperrung 
werden die Anwohner durch die 
bauausführende Firma rechtzei-

tig informiert. Alle an der Bau-
maßnahme Beteiligten bemühen 
sich, so schnell als möglich die 
Reparaturarbeiten fertig zu stel-
len und die Beeinträchtigungen 
für die Anwohner sowie den ört-
lichen Verkehr gering zu halten.

„Was gibt es Neues in Niedern-
hausen? Wie ist der Stand bei 
einem bestimmten Projekt?“ 
Darüber können sich die Men-
schen in Niedernhausen jetzt 
zusätzlich zu anderen Infor-
mationsmitteln der Gemeinde 
bequem per Smartphone infor-
mieren – denn Niedernhausen 
hat seit kurzem seine eigene 
„Orts-App.“ 
„Mit der eigenen Niedernhau-
sen-App können wir die digitale 
Kommunikation mit den Bürge-
rinnen und Bürgern noch effizi-
enter, ansprechender und über-

sichtlicher gestalten. Mit der 
App verpassen die Menschen in 
Niedernhausen keine wichtigen 
Informationen. Veranstaltungs-
hinweise, Umleitungen, aktuel-
le Entwicklungen. All dies und 
mehr erfährt man in der App“ 
so Bürgermeister Joachim Rei-
mann
Was sind die Vorteile der Orts-
App? Sie bietet einen einfachen 
und gleichzeitig wirksamen 
Weg für alle Bürgerinnen und 
Bürger, Neuigkeiten und Wis-
senswertes aus der Gemeinde-
verwaltung zu verfolgen. Als 

App auf dem eigenen Smart-
phone, leicht und intuitiv zu 
bedienen. Inhalte der App sind 
im sogenannten Kacheldesign 
übersichtlich dargestellt und für 
alle jederzeit abrufbar. Push-Be-
nachrichtigungen zu wichtigen 
Themen landen direkt als Mit-
teilung auf dem Smartphone. 
Die „Niedernhausen-App“ kann 
kostenlos in den gängigen App-
Stores heruntergeladen werden. 
Selbstverständlich wird die Ge-
meinde aber auch weiterhin 
über ihre Homepage, Presse 
und Social Media informieren.

Niedernhausen startet „Orts-App“ 
zur Bürgerinformation

mailto:philipp.wirtz@niedernhausen.de
mailto:philipp.wirtz@niedernhausen.de
mailto:wohnraum@rheingau-taunus.de
mailto:wohnraum@rheingau-taunus.de
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Die Fortsetzung des Weltbest-
sellers ‚Die Wahrheit über den 
Fall Harry Quebert‘

April 1999. Im friedlichen Mount 
Pleasant an der amerikanischen 
Ostküste wird die Leiche der jun-
gen Alaska Sanders geborgen. 
Die Geständnisse eines Verdäch-
tigen und seines Komplizen ge-
nügen, um die Ermittlungen zu 
einem raschen Erfolg zu führen. 
Juni 2010. Sergeant Perry Gaha-
lowood, der seinerzeit von der 
Schuld des Verdächtigen über-
zeugt war, erhält anonym einen 
neuen Hinweis. Was, wenn er 
damals die falsche Spur verfolgt 
hat? Gemeinsam mit seinem 
Freund, dem Schriftsteller Mar-
cus Goldman, rollt er den Fall 
neu auf. Es kommen Details aus 
Alaskas Vergangenheit zu Tage, 
die die damaligen Ereignisse in 
ein anderes Licht rücken …

Wie gewohnt ein fesselndes 
Buch. Man kann es nicht aus 
der Hand legen und möchte in 
einem Rutsch durchlesen.

Die Bilder aus Israel vom letz-
ten Wochenende haben uns alle 
geschockt. Hamas-Terroristen 
hatten zunächst mit hunderten 
von Raketen Israel beschossen, 
um dann an mehreren Orten in 
Israelische Dörfer einzudringen 
und dort alles zu erschießen, 
was ihnen in den Weg kam. Zi-
vilisten, Kinder, Babys, ganze 
Familien wurden ausgelöscht. 
Wir haben die Bilder gesehen 
von den Jugendlichen, die auf 
einem Musik-Festival einfach 
nur gefeiert hatten, und fast alle 
ermordet wurden. Bilder von 
Dashcams aus Autos von Fami-
lien, die an Hamas-Straßensper-
ren vorbeikamen, und deren 
Autos dann ohne Vorwarnung 
vom Kugelhagel durchsiebt wur-
den, und in den Straßengraben 
fuhren. Man fragt sich: woher 
kommt dieser furchtbare Hass, 
diese Barbarei, wer hat solche 
Monster gezüchtet? Aber viel 
schlimmer noch: Wie kann es 
sein, dass hier in Deutschland, 
auf unseren Straßen, dieser 
Terror noch gefeiert wird? Dass 
Freunde und Bekannte, eigent-
lich kluge und sympathische 
Menschen, Verständnis für sol-
che Terror-Akte haben, und in-
direkt ausdrücken, damit müsse 
Israel eben halt umgehen? Wie 
kann es sein, dass unmittelbar 
nach dem mörderischen Terror 
der türkische Präsident „beide 
Seiten zur Mäßigung“ aufruft? 
Und wo ist die Verurteilung des 
Terrors durch den Präsidenten 
der Autonomie-Behörde der 
Palästinenser, Mahmut Abbas? 
Man fragt sich: um was geht es 
den Palästinensern insgesamt 
eigentlich, wollen sie die fried-
liche Ko-Existenz neben Israel 
und eine Zwei-Staaten-Lösung, 
oder wollen sie einfach nur Is-
rael und alle Juden vernichten? 
Diese Anschläge haben etwas 
ausgelöst, was uns noch sehr 
lange beschäftigen wird. Am 
Tag des Terrors sind über 1.000 

Israelis umgebracht worden, 
doch es werden jetzt Tausende 
weitere Opfer folgen, auf beiden 
Seiten. Israel wird nicht akzep-
tieren, ständig aus den Palästi-
nenser-Gebieten mit Raketen 
beschossen zu werden, und 
jetzt auch noch solchem Terror 
ausgesetzt zu sein. Israel wird 
die Terror-Organisation Hamas 
vernichten, und das wird etliche 
weitere Opfer verursachen. Es 
wird vermutlich auch Unruhen 
auslösen im Westjordanland 
und im Libanon, man muss da-
von ausgehen, dass auch von 
dort die Gewalt eskalieren wird. 
Der Iran, der den Hamas-Terror 
offen unterstützt, wird ebenfalls 
weiter zündeln in der Region. 
Dieser ganze Konflikt kann sich 
Monate, vielleicht wieder Jahre 
hinziehen. Was ist für uns zu 
tun? Wir Europäer müssen uns 
eingestehen: wir haben bei der 
Entwicklungshilfe zu oft weg-
geschaut. Die Schulbücher, die 
wir aus EU-Geldern für die Pa-
lästinenser finanziert hatten, 
waren voll mit Hass auf Israel. 
Die Raketen, die immer wieder 
auf Israel fliegen, werden zum 
großen Teil aus Material gebaut, 
welches über die Entwicklungs-
hilfe von uns bezahlt wurde, 
eigentlich dazu gedacht, um die 
Armut zu lindern und Zukunfts-
Chancen für die Menschen 
zu schaffen. Die Angestellten 
der UN-Hilfsprogramme vor 
Ort sind immer noch allzu oft 
Hamas-Sympathisanten. Wir 
mussten leider erkennen, dass 
es unter der Herrschaft von 
Hamas und Fatah keinen Sinn 
macht, Entwicklungshilfe zu 
zahlen, mit der dann doch wie-
der nur der Terror gefüttert wird. 
Deswegen hat der Deutsche 
Bundestag vergangene Woche 
den Geldhahn für die Palästi-
nenser erst einmal zugedreht. 
Wir haben alles versucht, damit 
Juden und Palästinenser fried-
lich beieinander leben können, 

doch unsere Anstrengungen 
wurden von den Palästinensern 
enttäuscht. Bereits heute sieht 
man in den sozialen Netzwer-
ken, wie die politischen Ränder 
in Deutschland Verständnis für 
die Palästinenser zeigen, und 
wir werden in den kommenden 
Tagen sehen, wie die Stimmen 
lauter werden, die den Israe-
lis das Recht absprechen, sich 
gegen den Terror selbst zu ver-
teidigen. Die demokratischen 
Parteien im Bundestag haben 
am Donnerstag in beeindru-
ckender Weise ihre volle Soli-
darität mit Israel zum Ausdruck 
gebracht, ohne politische Strei-
tereien oder gegenseitige Vor-
würfe, weil es jetzt darum geht, 
solidarisch mit Israel zu sein. 
Als Deutsche haben wir eine 
ganz besondere Verantwortung 
für den Staat Israel, der nach 
wie vor einzigen Demokratie in 
der Region, die seit Jahrzehn-
ten bedroht und immer wieder 
angegriffen wird, und die ihren 
Menschen einfach nur eine 
friedliche Existenz sichern will.

Alexander Müller
ist Mitglied des Deutschen Bun-
destages, und Mitglied der FDP-
Fraktion in der Gemeindever-
tretung Niedernhausen.
Sie erreichen ihn unter alexan 
der.mueller@bundestag.de, in 
den sozialen Netzwerken unter 
alexmuellerfdp

alexander.mueller@bundestag.de

Der Verteidiger Deiner Freiheit

Noch ein neuer Brandherd

Frau Nisters von der  Buchhandlung 
Sommer empfiehlt:

Jetzt ein Buch!

Die Affäre Alaska Sander

www.buchhandlung-sommer.de

Unsere neuen Öffnungszeiten:  
Di–Fr 10.00 Uhr bis 18.00 Uhr / Sa 10.00 Uhr bis 14.00 Uhr

– Anzeige –

Wir bedanken uns bei allen, die 
ihr Wahl-Kreuzchen für die Nut-
zung der Windkraft in Niedern-
hausen gesetzt haben. Jetzt sind 
die Fraktionen in der Gemein-
devertretung aufgerufen, diesen 
Auftrag der Wählerschaft umzu-
setzen. 
Direkt nach dem Bürgerent-
scheid teilte Bürgermeister Rei-
mann mit, eine Beschlussvorla-
ge für die Gemeindevertretung 
erarbeiten zu lassen, um unver-
züglich in die Planungen ein-
steigen zu können.
Wir legen dabei größten Augen-
merk auf eine naturverträgliche 
Projektentwicklung, deren wirt-
schaftliche Mehrwerte dem Ge-
meinwohl und der Bürgerschaft 
zukommen. Reduzierte Strom-
tarife, finanzielle Beteiligungs-
möglichkeiten der Bürgerschaft 
und neue Investitionen der Ge-
meinde in die soziale Infrastruk-
tur können dann verwirklicht 
werden. Die Gemeinde kann 
ihre Klimaschutzziele über-
erfüllen und ihren Beitrag zur 
Erreichung der Klimaziele des 
Bundes leisten. Die Berücksich-

tigung dieser „Gemeinwohl-As-
pekte“ und weiterer ressourcen-
schonender Vergabekriterien 
sollten Teil einer zeitgemäßen 
Projektierung sein. 

Über den Niedernhausener 
Bürgerentscheid hinaus
…  zeigen die Wahlerfolge ins-
besondere der rechtsextremen 
AfD bei den Landtagswahlen 
in Hessen und Bayern, das ge-
sellschaftliche Unsicherheiten 
geschickt emotionalisiert wur-
den. Themen wie die Inflation, 
Energiepreise oder Migration 
haben eine größere Zahl von 
Menschen beunruhigt. 
Auch beim Windkraft-Bürger-
entscheid wurde beispielsweise 
mit der angeblichen Gefähr-
dung des Trinkwassers durch 
Windkraftanlagen Stimmung 
gemacht. 
Der Tiefpunkt des demokrati-
schen Umgangs war schließlich 
die Wählerbeschimpfung durch 
keinen geringeren als den Vor-
sitzenden der Gemeindevertre-
tung in seinem Pressestatement 
zum Ausgang des Bürgerent-

scheids. Die SPD Niedernhau-
sen setzt sich dafür ein, dass 
das Windkraft-Thema in der 
Gemeindevertretung zukünftig 
gemeinsam und parteiüber-
greifend in sachlicher, lösungs-
orientierter Art behandelt wird.

ov@spd-niedernhausen.de

Mehrheit für die Windkraft!
Die Umsetzung braucht Sachlichkeit und keine Polemik.

Tobias Vogel
ist Partei- und Fraktions-Vorsit-
zender der SPD Niedernhausen. 
Beruflich ist er beim Landesbe-
trieb Bau und Immobilien Hes-
sen (LBIH) verantwortlich für 
die Energieeffizienz und Nach-
haltigkeit von Bundes- und Lan-
desgebäuden.

– Anzeige –

Nunmehr kann und muss die 
Realisierungsphase durch kraft-
volle und konkrete Einleitung 
aller erforderlichen politischen 
Institutionen sichtbar ange-
gangen werden. Knapp 300 JA-
Stimmen haben bewirkt den 
Hürdensprung entscheidend 
zu meistern. 
Wirkliche Tempoaufnahme 
kann bereits kurzfristig mithil-
fe vorgezogener Anberaumung 
der regulären Sitzungswochen 
erfolgen. Der früheren Anbe-
raumung sollten die bisherigen 
Hürdenaufsteller von Seiten 
des offensichtlich kooperierten 
Managements (insbesonde-

re CDU/FDP, neben heimlich 
agierender  AFD,) könnten sich  
sämtliche Verantwortliche auf 
der politischen Bühne in kons-
truktiver Weise öffnen. Deren 
Verlustschmerzen werden sie 
selber mit möglicher finanziel-
ler Balsamkur lindern dürfen, 
sobald entsprechende Betei-
ligungsmodalitäten erarbeitet 
worden sind. Diese nur ungern 
geäußerte Ahnung mag Haupt-
Triebfeder dafür sein, dass 
man der Mehrheitsmeinung 
doch was abgewinnen kann 
und somit mit ihr zu kooperie-
ren öffentlich verspricht. Sei’s 
drum, nur zu! Jene Bürger und 

Bürgerinnen ohne Gewinnbe-
teiligungsgelüsten an künftigen 
Stromerlösen erfreut die be-
gründete Teilhabe an ihrer Bei-
tragsleistung für künftig „weni-
ger“ Umweltschäden. 
Jenen bisherigen Widersachern 
sei mitgegeben, dass auch ihnen 
selber und ihren Nahestehen-
den, der Gemeinwohlfundus 
zur Verfügung kommen wird. 
Beim Abwägen ihrer Pro-Ent-
scheidung haben mutmaßlich 
Gemeinwohlaspekte den Aus-
schlag gegeben.  Daran zweifelt 
wohl kaum jemand. Ehre wem 
Ehre gebührt!
Manfred Haneklaus

– Anzeige –

Niedernhausens Bürgerschaft 
zeigt Haltung und Stärke

manfred.haneklaus@web.de

Geschafft! Das Ergebnis des 
Bürgerentscheids ist knapp, 
aber die 51,8% Ja-Stimmen sind 
dennoch ein Grund zur Freude, 
eine Bestätigung für die Arbeit 
unseres Bündnisses während 
der letzten Monate und ein kla-
rer Auftrag an die Gemeindever-
tretung, nun zügig das Projekt 
Windkraftanlagen in Niedern-
hausen anzugehen.
Insbesondere in der Schluss-
phase war der Gegenwind 

enorm. Besonders ärgerlich 
war das populistische Auftreten 
mancher Gegner, die zum Teil 
faktenfreie Argumentation und 
in einigen Fällen leider auch die 
Verbreitung von Unwahrheiten.
Das ist nun aber vorbei! Sie, die 
Niedernhausener Bürgerin-
nen und Bürger, haben die Tür 
für einen Beitrag unserer Ge-
meinde zum Klimaschutz und 
zur Energiewende geöffnet. 
Danke dafür!
Den nun folgenden Prozess 
werden wir begleiten und er-
warten von der Gemeindever-
tretung ein klares Commitment 
zur Windkraft, den Verzicht auf 
künstlich erzeugte Verzögerun-

gen bei der Umsetzung und eine 
konstruktive Zusammenarbeit 
mit den Grundeigentümern Id-
stein, Eppstein und Hessenforst. 
Nur gemeinsam wird es bei der 
Erschließung der ausgewiese-
nen Vorranggebiete zu einer 
vernünftigen und allen Betei-
ligten gleichermaßen gerecht 
werdenden Lösung kommen.
Wir werden uns gegenüber der 
Gemeinde – wie im Vorfeld des 
Bürgerentscheids mehrfach 
kommuniziert – für die Reali-
sierung eines Bürgerwindparks 
einsetzen, weil das günstigere 
Stromtarife für alle Niedern-
hausener Haushalte ermögli-
chen würde.

Windkraftanlagen in Niedernhausen

Der erste Schritt ist getan

– Anzeige –

Bündnis Pro-Windkraft Niedernhausen, https://nachhaltiges-niedernhausen.de
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Ein Jubelmonat für die Gesund-
heit in der Region, denn die 
Vitova Gruppe feiert nicht nur 
ein, sondern gleich drei beein-
druckende Jubiläen. Während 
Vitova Physio Wallau auf 15 
erfolgreiche Jahre zurückblickt 
und Vitova Medifit Niedernhau-
sen auf stolze zehn Jahre verwei-
sen kann, gibt es auch Grund zur 
Freude in Idstein. Vitova Physio 
Idstein spielt nach fünf Jahren 
weiterhin eine Schlüsselrolle in 
der Gesundheitslandschaft. 
Christina Dolfus, Tobias Laber-
meier und Tobias Würth, die 
treibenden Kräfte hinter dieser 
Erfolgsgeschichte, betonen die 
Bedeutung dieses dreifachen 
Jubiläums: „Wir sind überwäl-
tigt von der Entwicklung unserer 
Firma aber auch dem Zuspruch 
der Kunden und Patienten, die 

wir in den letzten Jahren erhal-
ten haben. Diesen Erfolg haben 
wir unseren 80 Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeitern zu ver-
danken, die jeden Tag ihr Bestes 
geben und somit maßgeblich 
dazu beitragen, dass wir zu 
einem verlässlichen Partner im 
Gesundheitswesen geworden 
sind. Ihnen gilt ein besonderer 
Dank.“ Die Vitova Physio Stand-
orte Wallau und Idstein zeich-
nen sich durch individuelle und 
umfangreiche Physiotherapie 
aus. Im Vitova Medifit Niedern-
hausen erlebt der Kunde ein 
abwechslungsreiches und in-
novatives Training sowie eine 
umfangreiche Betreuung in 
einer angenehmen Trainings-
atmosphäre. Das gemeinsame 
Engagement für Gesundheit 
und Wohlbefinden über die 

Standorte hinweg ermöglicht es 
der Vitova Gruppe, eine nahtlo-
se Integration von Physiothera-
pie und medizinischer Fitness 
anzubieten. Diese Verbindung 
von Rehabilitation und Präven-
tion ist der Schlüssel zum Erfolg. 
„Unsere Reise war bislang aufre-
gend, und wir freuen uns darauf, 
diese Erfolgsgeschichte fortzu-
setzen. Mit Blick auf die nächs-
ten Jahre möchten wir weiterhin 
einen positiven Einfluss auf das 
Leben der Menschen nehmen 
und ihre Gesundheit fördern“, 
sagt Tobias Labermeier. 
Die Vitova Gruppe schließt die-
sen Jubiläumsmonat mit Dank-
barkeit, Stolz und Vorfreude ab. 
15 Jahre Vitova Physio Wallau, 
zehn Jahre Vitova Medifit Nie-
dernhausen, und fünf Jahre Vi-
tova Physio Idstein markieren 
nicht nur Meilensteine in dieser 
Geschichte, sondern auch die 
erfolgreiche Reise hin zu einer 
umfassenden Gesundheitsver-
sorgung im Rhein-Main-Gebiet. 
Die enge Verbindung zwischen 
den fünf Physiotherapiepraxen, 
zwei medizinischen Studios 
und einem Lifestyleclub spie-
gelt die Vision von Vitova wider: 
„Wir denken Gesundheit neu. 
Vitova verändert Dein Leben.“ 
„Die kommenden Jahre verspre-
chen neue Herausforderungen, 
Entwicklungen und Erfolge. 
Vitova wird mit viel Leiden-
schaft daran arbeiten, weiter-

hin einen positiven Einfluss auf 
das Wohlbefinden und die Ge-
sundheit der Menschen in Nie-
dernhausen, Hofheim-Wallau, 
Idstein, Hochheim, Wiesbaden 
und darüber hinaus zu haben“ 
sagt Tobias Würth. Geschäfts-
führerin Christina Dolfus: „Ein 
herzliches Dankeschön an alle, 
die Teil dieser Reise waren und 
sind. Wir freuen uns mit viele 
Begeisterung auf die Zukunft in 
der Gesundheitsbranche.“

VITOVA feiert gleich 3-faches Jubiläum

Team Niedernhausen

Niederjosbach

Ein buntes, vielfältiges Angebot 
wird den Besuchern am Sonn-
tag, 29. Oktober, 10 bis 17 Uhr, 
in Niederjosbach, Bezirksstraße 
42, präsentiert. Die Faszination 
für die kleinen Dinge hat Sandra 
Schlüter in den Bann gezogen. 
Sie ist eine der neuen Ausstel-
lerinnen und präsentiert Mi-
niaturszenen im Maßstab 1:12. 
Ihre liebevoll, mit vielen kleinen 
Details versehenen Szenerien 
bilden vor allem Dinge des rea-
len Lebens ab. Sei es die Biblio-
thek, das Schlafzimmer oder der 
Marktstand mit seinem Obst 
und Gemüse. Als Puppenstu-
be möchte sie ihre Miniaturen 
nicht bezeichnen. Es sind Sze-
nerien, die sich, ähnlich einem 
Bild, dem Betrachter erst nach 
und nach erschließen. Es gibt 
immer wieder Neues zu entde-
cken. Auch zum ersten Mal da-
bei ist Beatrix Rust. Korbflech-
ten war für sie vor vielen Jahren 
der Einstieg. Heute kommt 
nicht nur Peddigrohr zum Ein-
satz, sondern auch Birkenrinde, 
Bast, Kordel und Wolle. Sie fin-
det unter anderem Inspiration 

in der Natur. So bringt sie von 
Spaziergängen Hölzer mit nach 
Hause, um es als Basis für eine 
Lampe zu nutzen.
Jeanshosen, Jeansjacken oder 
Jeansröcke einfach zu entsorgen 
kommt für Nadine Penirschke 
nicht in Frage. Auch sie ist neu 
dabei und präsentiert ihre krea-
tiven Jeans-Accessoires. Vor al-
lem zeigt sie trendige Taschen. 
Aber auch Stiftdosen, Schlüssel-
anhänger und vieles mehr. Beim 
Nähen und Basteln mit den 
Jeansstoffen findet sie Entspan-
nung vom beruflichen Alltag.
Steffi Rowland hat sich für die 
Betonkunst entschieden. Aber 
auch Gießkeramik kommt zum 
Einsatz, wenn sie daraus Wind-
lichter, dekorative Anhänger, 
Deko-Häuschen und kleine 
Schalen herstellt. Auch sie ge-
hört zu den Neuen.
Unter dem Motto „Zweites Le-
ben für schöne Dinge“ hat Lin-
da Engel alten, gebrauchten Ge-
genständen und Möbeln neues 
Leben eingehaucht. Das Upcyc-
ling ist ihre große Leidenschaft. 
Ausgemusterte Fundstücke 

werden mit ökologischer Krei-
defarbe zu kleinen Kunstwerken 
und sind absolute Einzelstücke.
Katja Kilb kleidet Babys und 
kleine Kinder zauberhaft ein. Sie 
ist an der Nähmaschine aktiv. 
Ute Rutenbeck bringt ihre be-
liebten Tiffany-Arbeiten mit. 
Aus Glasteilen, Kupferfolie und 
Lötzinn fertigt sie jedes Jahr 
neue kleine Kunstwerke. 
Über das Jahr sammelt Caroli-
ne Niedlich Blüten und Blätter. 
Diese werden getrocknet, um 
dann kunstvoll auf Grußkarten 
arrangiert zu werden. 
Bei Karin Schlotthauer sind es 
ein italienischer Wollfilz und 
Merinowolle, aus denen sie ihre 
kreativen Loopschals, Pulswär-
mer, Cacheurs und Ponchos 
herstellt. Aber auch Hüte und 
Mützen fertigt sie an. Lustige 
Tiere häkelt Ursula Marczinke. 
Sie möchte mit dem Verkauf 
ihrer Arbeiten die MS-Stiftung 
unterstützen und spendet ihre 
Einnahmen dort hin.
Das ist allerdings noch lan-
ge nicht alles. So gibt es noch 
Deko aus Filz, Seidentücher, 
Ton-Figuren, Püppchen und 
Teddys, Perlenschmuck, Ser-
viettentechnik, hausgemachte 
Köstlichkeiten, Herbst- und 
Weihnachtsdekoration. Die 
freundliche Bewirtung unserer 
Gäste durch das Team vom TuS 
Niederjosbach rundet das Ange-
bot ab. Die fleißigen, engagier-
ten Damen bieten ein großarti-
ges Buffet aus selbstgebackenen 
Kuchen und Torten. Am Mittag 
wird eine hausgemachte Suppe 
angeboten. Der Erlös aus Spei-
sen und Getränken wird wieder 
einem guten Zweck gespendet.

Hobby-Künstler-Markt

Team Idstein

Team Wallau

Neues aus dem Gewerbe

Verkauf Eigentumswohnung 
EG, 3 ZKB, Terrasse, Garage, 107,98 m² 

KP: 529.000 € (provisionspfl.) 
 Bj. 2023, Bedarfsausweis, Energieverbrauch: 15,8kWh/(m²*2), 

Luft-Wärmepumpe, Effizienzklasse: A+ 
 
 

 

Einladung zur Open-House Besichtigung in Niedernhausen: 
 

    www.reber-immobilien.de                   Tel.: 06198 - 50 23 28 
Wir sind Ihr Partner rund um Ihren Immobilienverkauf! 

• Samstag, 21.10.2023 
• 11 Uhr bis 13 Uhr 
• Rembrandtstr. 35 

NEUBAUPROJEKT 3-FH: 

Die Königshöfer Dörrebäcker 
haben zum „Nebernannner 
hogge“ in die Alte Schule in der 
Panoramastraße eingeladen – 
es wurde mit Elke Baade, Streu-
bischs Olaf und Jürschen Mund-
art gepflegt oder geredd, wie de 
Schnabbel gewachs. Alles in 
netter Atmosphäre bei Schmal-
zebrot und Ebbelwoi. Ein netter 
Abend mit viel Erinnerung und 
Spaß, da Teilnehme auch noch 
den Kappes und den Wersching 
mitnehmen durften, Die Fotos 
stammen vom 2. Vors. Herrn 
Schrankel, der mit seiner Frau 
fürs leibliche Wohl die Schmal-
zebrote strich. 
Rodschinka 

Deham is deham!
Königshofen

„Gehölzschnittfrist“ vom 1. Oktober bis Ende Februar
Die Naturschutzbehörde des 
Rheingau-Taunus-Kreises erin-
nert an die Frist für den Gehölz-
schnitt, damit Planungen daran 
ausgerichtet werden können 
und es nicht zu Verstößen durch 
falsche Terminierung kommt. 
Das Bundesnaturschutzgesetz 
sieht vor, dass Bäume, die au-
ßerhalb des Waldes, von Kurz-
umtriebsplantagen, die bei-
spielsweise der Erzeugung von 
Energieholz dienen, oder gärt-

nerisch genutzten Grundstü-
cken stehen, Hecken, lebende 
Zäune, Gebüsche und andere 
Gehölze nicht in der Zeit vom 
1. März bis 30. September eines 
Jahres abgeschnitten, auf den 
Stock gesetzt oder beseitigt wer-
den dürfen. Außerhalb der Zeit-
spanne von Oktober bis Februar 
besteht ein hohes Risiko, be-
sonders geschützte Arten, z. B. 
Vögel, Fledermäuse und deren 
Fortpflanzungs- oder Ruhestät-

ten, bei Schnittmaßnahmen zu 
beeinträchtigen. Bezogen auf 
die Tier- und Pflanzenwelt und 
deren Aufenthalts- sowie Brut-
stätten ist es vereinfacht gesagt 
verboten zu stören, zu zerstören 
und zu töten. Die Regeln des Ar-
tenschutzes gelten überall und 
zu jeder Zeit. Informationen 
sind auch unter https://www.
rheingau-taunus.de/down 
loads/formulare-publikatio 
nen/umwelt.html abrufbar.

https://www.rheingau-taunus.de/downloads/formulare-publikationen/umwelt.html
https://www.rheingau-taunus.de/downloads/formulare-publikationen/umwelt.html
https://www.rheingau-taunus.de/downloads/formulare-publikationen/umwelt.html
https://www.rheingau-taunus.de/downloads/formulare-publikationen/umwelt.html
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Am Gusbacher Kerbefreitag 
hatte die jüngste Gruppe der 
KGV, die Kerbemäuse, noch 
einen Ausflug gemacht – um zu 
schauen, wo und wie der beste 
Schoppe aus Most zu Apfelwein 
wird. Zunächst trafen sich die 
Kerbemäuse zum Fertigstellen 
ihres diesjährigen Umzugs-

wagens, mit dem sie sonntags 
am Kerbeumzug teilnehmen 
wollten. Sie hatten gemeinsam 
kleine Bienchen gebastelt, die 
auf dem Wagen um einen ech-
ten Apfelbaum herumflogen. 
Damit setzten sie das Motto des 
„besten Schoppens von Ober-
josbach“ kreativ um. Denn, das 

wussten sie ja, ohne Bienen 
gibt’s es schließlich auch keine 
Äpfel und ohne Äpfel keinen 
„Gusbacher Schoppen“. Nach-
dem der Umzugswagen fertig 
dekoriert war und alle Bienen 
befestigt, sammelte Alt-Kerbe-
borsch Tobias Rehberg die 30 
Kerbemäuse mit seinem Traktor 
und Hänger ein und fuhr mit ih-
nen singend eine Runde durch 
das Dorf. 
Ziel war die Kelterei der Ober-
josbacher Kelterbrüder in der 
Niederjosbacher Straße. Hier 
lernten die Mäuse, wie aus Gus-
bacher Äpfeln köstlicher Apfel-
saft gepresst wird. Natürlich 
bekamen die Kinder auch den 
frischen Most direkt aus dem 
Kelterhahn zu kosten und wa-
ren perfekt eingestimmt auf das 
Kerbewochenende.

Ausflug der Kerbemäuse

Wie wird aus den Äpfeln der süße Most – und aus dem dann der 
Gusbacher Schoppe

Zunächst – nach Sitzungseröff-
nung – konnte Ortsvorsteher Ralf 
Scheurer im Beisein von Bür-
germeister Joachim Reimann 
den Jugendlichen Benjamin 
und Marlon – in Vertretung der 
DirtPark Aktiven aus dem Pro-
jekt-Team – für ihr erfolgreiches 
Projekt danken und eine finan-
zielle Hilfe für die Restarbeiten 
an ihrem DirtPark überreichen. 
Ihre so vorbildhafte Eigeninitia-
tive habe es erst ermöglicht, dass 
das Projekt mit Unterstützung 
der Gemeinde so rasch verwirk-
licht werden konnte. Auch Bür-
germeister Joachim Reimann 
bestätigte den Enthusiasmus 
der Jugendlichen, die mit ihrer 
Idee, der Planung und ihrem 
Anteil der Finanzierung dieses 
Projekt eines DirtParks realisie-
ren halfen. In der Bürgerfrage-
stunde erläuterte Bürgermeister 
Joachim Reimann die weitere 
Entwicklung nach der Zustim-
mung zu den Windrädern im 
Gemeindegebiet. Derzeit er-
stellt die Verwaltung eine Vorla-
ge für die Gemeindevertretung, 
in welcher Art und Weise dem 

Bürgerwillen nun entsprochen 
werden kann. Sind Entschei-
dungen über die 3 Vorrangflä-
chen (2 davon zusammen mit 
Eppstein und Idstein) gefallen 
und alle Unterlagen komplett, 
werde das Genehmigungsver-
fahren beim Regierungspräsi-
denten in Darmstadt beantragt. 
In welcher Weise die Bürgerbe-
teiligung realisiert werden wird, 
ist noch offen. Es wurde beklagt, 
dass sich an der Bushaltestelle 
in der Ortsmitte immer Müll 
befinde – auch der Regiomat 
sei betroffen. Evtl. würden grö-
ßere Behälter das Problem lö-
sen, meinte der Ortsvorsteher. 
Auch der Grünschnittlagerplatz 
würde häufig von Unbefugten 
aus dem MTK genutzt, war zu 
hören. Zur Sanierung des Wald-
schwimmbades in 2024 konnte 
der Bürgermeister bestätigen, 
dass der Saisonbeginn 2024 nor-
mal erfolge – aber eine vorzeiti-
ge Beendigung zum Baubeginn 
geplant sei. Er rechne mit einer 
Wiedereröffnung des Bades 
im Mai 2025. Mit einem neuen 
Kassenkonzept und Kassen-

automat. Im Übrigen bedauere 
es die Gemeinde sehr, dass zur 
neuen Saison mit einem Wech-
sel des Betriebsleiters zu rech-
nen sei. Ralf Scheurer ergänzte, 
dass der Wunsch nach einem 2. 
Ausgang vom Bad in Richtung 
Oberjosbach bestehe. Der Orts-
beirat dankte allen Helfern/-in-
nen für die gerade so erfolgreich 
beendete Kerb 2023. Die Deut-
sche Glasfaser habe begonnen, 
Kabel zu verlegen – erste Haus-
anschlüsse seien fertig. Leider 
gäbe es keine „Kabeleinschie-
ßungen“ – wie versprochen, 
darüber war man unzufrieden. 
Die Sanierung der Friedhofs-
mauer und des Heftricher We-
ges werden nach 2024 verscho-
ben, teilt er mit und regte an, 
auch einen Fahrradhinweis am 
Ein/Ausgang Wiesenstraße zum 
Taunusgarten auf der Fahrbahn 
anzubringen. Für die Sozialar-
beit und Ansprechpartner/-in 
für „65+“ werde die Gemeinde 
einen/e Sozialpleger/-in ein-
stellen. Bereits jetzt beginne 
man mit der Umstellung der 
Straßenbeleuchtung auf LED 
im Niedernhausener Ortskern, 
die eine Dimmung in der Nacht 
zulasse. In einem weitern 2. 
Bauabschnitt werde der Pfingst-
weidweg ab November saniert 
und für den Vereinsring soll mit 
einem Container am Friedhof 
eine Lagermöglichkeit geschaf-
fen werden. Und schließlich hat 
der Ortsbeirat beschlossen, 150 
Euro an Ortsbeiratsmitteln dem 
Vereinsring zu Bepflanzungen 
zur Verfügung zu stellen. Die 
nächste Sitzung des Ortsbei-
rates ist am Mittwoch, dem 22. 
November 2023.
Eberhard Heyne

Finanzhilfe für den DirtPark

Der Ortsbeirat mit Ortsvorsteher Ralf Scheurer unterstützt den 
DirtPark mit den Jugendlichen Merlon und Benjamin.

BALLMAGIER
TC Niedernhausen – der Premium Partner  

des Deutschen Tennis Bundes

Vom Zauberlehrling zum Ballmagier –  
ab 4 Jahre bis zum Eintritt in die Grundschule

Das Konzept „Ballmagier“ ist ein strukturiertes Ballschultraining 
für Vorschulkinder. Sowohl im koordinativen als auch im sozia-
len Bereich werden auf eine spielerische Art die Grundlagen für 
einen erfolgreichen Einstieg in das Kleinfeldtennis aber auch 
für viele weitere Ballsportarten geschaffen. Im Fokus stehen 
die Bewegung zum Ball, das Absprungverhalten von Bällen und 
die Auge-Hand-Koordination. Je früher, vielseitiger und spiele-
rischer dies vermittelt wird, desto einfacher ist es für Ihr Kind.
Die drei aufeinander aufbauenden Lernstufen Zauberlehrling, 
Zaubermeister und Ballmagier bestehen aus 5–8 Lernzielen. 
Gerne können Sie die Übungen auch zu Hause gemein-
sam mit Ihrem Kind noch einmal durchspielen.
https://kinder.tennis.de/konzept/der-ballmagier

Ganzjährig kostenfreies Schnuppertraining nach Absprache
Nach 2-maligen Schnuppertraining erfolgt die Mitgliedschaft im TCN
In Trainingszeiten 15 €/Monat p. P. (Sommer) und  
26 €/Monat p. P. (Winter) (Eine Trainingseinheit (60 Minuten) pro Woche)

Darüber hinaus fallen keine weiteren Kosten an.

Fragen & Anmeldungen jederzeit unter: 
0152-23452576 (Petr Zamecnik), 0170-1768694 (Jörn Rodius) 
oder trainer@tennis-akademie-niedernhausen.de

https://sportision.de/club/tennnisclub-niedernhausen-1 https://www.tennisclub-niedernhausen.de

Intensiviertes Lauftraining kann 
dazu führen, dass bestimmte 
Bereiche des Skeletts, Sehnen, 
Knorpel und Bänder überlastet 
werden. Mit dem Workshop: 
Schmerzfreies Laufen, bietet 
der Lauftreff des SV 1951 Nie-
derseelbach eine Möglichkeit 
an, den eigenen Laufstil an die 
Belastung anzupassen, bzw. zu 
optimieren. Unter Aufsicht von 
T. Coxhead, Arzt in der Praxis 
Dr. Hauke, werden 10 Trainings-
einheiten je 1 h angeboten. Im 
Training werden Bewegungs-
abläufe überprüft und ggf. op-
timiert. Ziel ist es ein dauerhaft 
schmerzfreies Laufen für jeden 

Teilnehmer zu ermöglichen, um 
einer Überlastung entgegenzu-
wirken.
Der 2. Workshop dieser Art 
startete bereits am 9. Oktober. 
Treffpunkt ist immer Mittwoch, 

19.00, am Sportplatz Nieder-
seelbach. Es sind noch Plätze 
frei. 
Bei Interesse wird gebeten sich 
vorab bei jens.bachon@gmx.de 
zu melden.

Workshop 

Laufen ohne Schmerzen

Ergebnisdienst – 
Jugend

A-Jugend: SVN – FC 1950 
Freudenberg 2:2
C-Jugend: Freie Turnerschaft 
Wiesbaden II – SVN 2:7 (2:3)
D1-Jugend: SVN – Blau Gelb 
Wiesbaden – abgesagt
D2-Jugend: SVN – Klarenthal 
V 5:0 (3:0)
E1-Jugend: SVN – 1950 Freu-
denberg 2:3
E2-Jugend: SVN E2 – Mainz-
Kastel E2 0:1 
E3-Jugend: SVN – VFR Wies-
baden 7:0 (4:0)
E4-Jugend: SV Schierstein 
1913 – SVN – abgesagt
F-Jugend: spielfrei
G-Jugend: Kinderfestival in 
Naurod

Sport

Oberjosbach

Ortsbeirat Niederseelbach berät am 18.10.2023  
über die Umsetzung des Lärmaktionsplans Hessen

Am 18.10.2023 trifft sich der 
Ortsbeirat Niederseelbach um 
19.00 Uhr im Ortsbeiratszimmer 
zu seiner nächsten öffentlichen 
Sitzung. Wichtigstes Thema da-
bei der Umsetzungsstand des 
Lärmaktionsplans Hessens. 
Dem von der WGN eingebrachte 
Antrag ging bereits eine Anfrage 
der WGN sowie die Beratung 
der Antwort der Verwaltung in 
der Ortsbeiratssitzung im Juni 
2023 voraus. Der Ortsbeirat sah 
bei einzelnen Antworten Anlass 

zur Nachfrage bzw. bat er den 
Gemeindevorstand, die nicht 
umgesetzten Maßnahmen zur 
Lärmminderung engagierter 
bei den zuständigen Stellen zu 
hinterfragen und die Umset-
zung zu verlangen. Dies betrifft 
insbesondere die Erhöhung der 
Lärmschutzwand Niederseel-
bach an der A3, die Einführung 
eines Tempolimits auf der A3 von 
Medenbach bis Niederseelbach 
sowie passive Lärmschutzmaß-
nahmen und die Ortsumgehung 

Niederseelbach. Aus Sicht des 
Ortsbeirats war es zu bedauern, 
dass die Gemeinde Niedern-
hausen im Rahmen der 3. Betei-
ligungsrunde nicht zumindest 
die Umsetzung der Maßnah-
men fordert, wenn schon neue 
neuen Sachverhalte vorgetra-
gen werden können. Weitere 
Beratungspunkte sind die Vor-
bereitung des Martinszugs, der 
für den 12.11.2023 vorgesehen 
ist sowie die Verwendung von 
Ortsbeiratsmitteln.

Planungsstand des SOS- Kinderdörfer-Projekts

Niederseelbach

Im Rahmen der letzten Sitzung 
des Ortsbeirats informierten 
sich die Niederseelbacher Orts-
beiratsmitglieder über den 
Planungsstand des SOS-Kin-
derdorf-Projekts. Dazu hatte 
Ortsvorsteher Martin Brömser 
einen Verantwortlichen der 
SOS-Kinderdörfer, Herr Thilo 
Schmeiser (Bereichsleiter SOS 
Kinderdorf) und die beauftragte 
Planerin, Frau Köhler eingela-
den. Anhand eines Modells so-
wie einer Präsentation stellten 
sie die geplanten neuen Gebäu-
de vor und wer dort nach Fertig-
stellung (geplant Frühjahr 2025) 
einziehen soll. Platz wird für bis 
zu 16 Kinder/Jugendliche ge-

schaffen (Schwerpunkt Grund-
schulalter), die in den beiden 
Häusern in zwei Wohngemein-
schaften leben werden. Es wer-
den dort Arbeitsplätze für ca. 15 
Menschen entstehen (ca. 12 × 
Päda go gen, 2 × Hauswirtschaft, 
1 × Hausmeister). Die beigefüg-
ten Bilder zeigen das vorgestell-
te Modell. Die aufgenommenen 
Kinder und Jugendlichen kön-
nen in Niederseelbach künf-
tig in einem wertschätzenden 
und strukturierten Rahmen 
aufwachsen. Sie kommen aus 
unterschiedlichen Herkunftsfa-
milien und sollen in der Wohn-
gruppe einen Ort finden, an dem 
sie sich, auf ihre Bedürfnisse zu-

geschnitten, wohl und geborgen 
fühlen. Sie erfahren kompetente 
Unterstützung im schulischen 
Bereich und beim Erleben eines 
pädagogisch sinnvollen Alltags. 
Kontinuität und stabile Be-
ziehungen sollen den Kindern 
und Jugendlichen Orientierung 
geben, um eine förderliche Ent-
wicklung nehmen zu können. 
Ein Hauptziel der SOS-Kinder-
dörfer liegt vor allem darin, die 
Kinder und Jugendlichen in ih-
rer Alltagsbewältigung und All-
tagsgestaltung zu unterstützen, 
insbesondere im Erkennen der 
eigenen Stärken und Ressour-
cen. Die Jugendlichen können 
bis zu ihrer Verselbständigung 

in der Wohngruppe leben. Pä-
dagogische Mitarbeiter/-innen 
betreuen die Kinder und Ju-
gendlichen rund um die Uhr. 
Eine Hauswirtschaftskraft un-
terstützt ebenso. Eine enge Ko-
operation und gewachsene Ver-
netzung mit Schulen, Vereinen 
und Ausbildungsbetrieben vor 
Ort ist gewünscht. Die Kinder 
werden möglichst an Vereine 
vor Ort angebunden (z. B. Chor, 
Feuerwehr, Tanzen), um ihre 
sozialen Kompetenzen und ihr 
Selbstbewusstsein zu fördern. 
Partizipation der Kinder und Ju-

gendlichen ist gelebter Bestand-
teil der Gemeinschaft. Der Orts-
beirat Niederseelbach dankte 
den SOS-Kinderdörfern für die 
Vorstellung des Planungsstands. 

Mit den besten Wünschen für 
die weitere Entwicklung verab-
schiedete Ortsvorsteher Martin 
Brömser Herrn Schmeiser und 
Frau Köhler.

mailto:jens.bachon@gmx.de
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In stiller Trauer:

Brigitte Müller
geb. Best

* 29. Juli 1939     † 13. Februar 2023

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von 
meiner lieben Mutter und Schwiegermutter

Beate und Frank Benthin

Traueranschrift:
Beate Benthien, Wickererstraße 13, 65239 Hochheim

Die Urnentrauerfeier findet am Montag, dem 6. November 2023
um 14.00 Uhr in der Pietät Ernst Bestattungen, in Niedernhausen statt.

Die Urnenbeisetzung ist anschließend auf dem Friedhof in Niedernhausen.

Marianne Kern
geb. Gemeinder

* 15. Oktober 1934    † 28. September 2023

In stiller Trauer und liebevoller Erinnerung:
Deine Tochter Sabine Daniels

und Angehörige

Traueranschrift: Sabine Daniels, Dürerstraße 8, 65527 Niedernhausen

Auf Wunsch der Verstorbenen fand die Beisetzung im engsten Familienkreis statt.

Dein Lächeln zum Abschied nehme ich mit in den Tag.
Es wird mich wärmen bis wir uns wiedersehen. 

Manfred Mai

In Liebe nehmen wir Abschied von

Gegen den Tabellennachbarn 
TV Erbenheim überzeugte die 
dritte Herrenmannschaft der 
TG Oberjosbach beim 9:5-Erfolg 
mit einer geschlossenen Mann-
schaftsleistung. Nach zwei Dop-
pelsiegen durch Albert Much-
tarow/Matthias Niermeyer und 
Olaf Kretschmer/Christian Ranft 
lag das Team mit 2:1 vorne, bevor 
zwei Niederlagen im vorderen 
Paarkreuz einen 2:3 Rückstand 
einbrachten. Die TGO ließ sich 
davon aber nicht beirren und 
sicherte sich nach starken Leis-
tungen über die Stationen 6:3 
und 7:4 den 9:5 Endstand. Dabei 

steuerten Olaf Kretschmer und 
Christian Ranft je zwei Erfolge 
bei und Armin Ranft und Anna 
Lena Pechmann je einen. Mit 4:4 
Punkten hat die Mannschaft jetzt 
ein ausgeglichenes Punktekonto 
in der Bezirksklasse Süd 1. Die 

fünfte Herrenmannschaft trat 
samstagmittags zum Auswärts-
spiel in Wehen an. Die Gastge-
ber boten eine sehr ausgeglichen 
besetzte Mannschaft auf, so dass 
sich die Oberjosbacher von Be-
ginn an schwertaten. Nach den 

Doppeln waren Armin Ranft/
Clemens Schnitzler und Tom Ku-
gelmann/Marcel Hilfrich bereits 
mit 0:2 im Rückstand, bevor im 
ersten Einzeldurchgang Armin 
Ranft und Clemens Schnitzler in 
spannenden Begegnungen zum 
Gesamtstand von 2:4 aus Sicht 
der TGO punkten konnten. In 
der zweiten Runde gelang aller-
dings nur Armin Ranft ein wei-
terer Sieg, womit am Ende eine 
3:7-Niederlage stand.
Die Ergebnisse aller weiteren 
Spiele gibt es auf https://tisch 
tennis.tg-oberjosbach.de/ in 
der Rubrik „Ergebnisse“.

TG Oberjosbach

Herren III mit Erfolg gegen 
 Erbenheim

Selbst der Gegner aus Idstein 
hatte ausschließlich lobende 
Worte für die junge Garde aus 
Königshofen und diese loben-
den Worte hatte sich diese junge 
Garde auch redlich verdient.
Beide Mannschaften standen 
sich am Freitag, 6.10.2023, in 
der Halle in Königshofen gegen-
über und die erstmals anwe-
senden Zuschauer bekamen an 
diesem Abend auch einiges ge-
boten. Unentschieden stand es 
nach den Eröffnungsdoppeln. 
S. Richter/D. Tasch lagen nach 
Sätzen schon mit 0:2 zurück, 
von Resignation allerdings kei-
ne Spur und sie wurden für ihren 
Kampfgeist belohnt und sorgten 
mit ihrem Fünfsatzsieg nach 
der knappen Niederlage von 
T.  Ziegler/P. Harwardt für den 
Ausgleich. Auch beide Einzel 

im vorderen Paarkreuz waren 
hart umkämpft, mussten aber 
dennoch an Idstein abgegeben 
werden. Trotz des Rückstan-
des blieben die Jungens ihrem 
Spielstil treu. Nach dem Motto 
„Angriff ist die beste Verteidi-
gung“ führte Sebastian Richter 
mit seinem Sieg Königshofen 
wieder auf 2:3 heran und Da-

niel Tasch stand kurz vor dem 
Ausgleich. Er führte schon mit 
2:0 Sätzen, nach dem Satzaus-
gleich blieb die Überraschung 
gegen die Nummer 3 aus Idstein 
im Entscheidungssatz leider 
aus. Neue Hoffnung schöpften 
die Jungens noch einmal nach 
einem tollen Spiel von Thimon 
Ziegler gegen die Nummer 2 

des Gastes, doch gegen 22.00 
Uhr war die 3:7 Heimniederlage 
gegen Idstein perfekt, Anerken-
nung für die gezeigte Leistung 
gab es trotzdem.
Drei Spiele, drei Niederlagen 
und 0:6 Punkte. Auf den ersten 
Blick sicherlich keine guten 
Aussichten, doch es besteht 
Hoffnung für die Zukunft, denn 
die gezeigten Leistungen an der 
Platte haben deutlich gemacht, 
dass nicht mehr viel fehlt. Die 
große Stärke der personell neu 
zusammengestellten Mann-
schaft ist ihre Ausgeglichenheit. 
Alle vier Spieler sind etwa gleich 
stark und genau das könnte für 
die Zukunft der Hoffnungsträ-
ger sein. Jetzt wird versucht, ih-
nen den letzten Feinschliff mit 
auf den Weg zum ersten Sieg zu 
geben.  

TuS Königshofen 1898

Der letzte Feinschliff fehlt noch

Tischtennis

Tischtennis

Knapp 60 Kinder kamen bei 
bestem Wetter nach Kiedrich 
zum Kinderleichtathletik Team-
wettbewerb am 23.9.23 des HLV 
Kreises Rheingau-Taunus. Die 
Kinderleichtathleten vom TSV 
Engenhahn mit Lysander Hinkel, 
Alma Oscheka, Lara und Marco 
Schell, Lara Hodawandkhani 
und Mila Schulze vom TV Nie-
derseelbach nahmen noch vier 
„Kiedricher Blitze“ mit ins Team, 
damit deren Teilnahme mög-
lich war. Die Team „Die flinken 
Lenzis“ schafften mit den Kie-
drichern den zweiten Platz und 
alle freuten sich über Urkunden 
und Medaillen. Nach dem 50 
m – Sprint und dem Schlagball 
versuchten die Kids sich erst-
mals in einem Wettbewerb über 
den Scherhochsprung auf einer 
Hochsprungmatte. Trainiert 

wurde ohne Matte – trotzdem 
erzielten die Kids tolle Sprünge. 
Zum Abschluss ging es mit der 
4-×-50-m-Staffel auf eine halbe 

Sportplatzrunde. Zufriedene 
Gesichter gab es bei den Kids, 
Eltern/Helfer und dem Trainer-
team. 

Zweiter Platz für die flinken Lenzis

Die flinken Lenzis (Bild: Schell)

Kreativität beim Abschied 
kann heilsam sein.

Wir sind offen für 
persönliche Gesten. 

Niedernhausen 06127.8547 | bestattungen-ernst.de

SV Niedernhausen – FC Burg-
solms 0:0
Im ersten Durchgang spiel-
ten beide Teams nur wenige 
Torchancen heraus. An den 
Chipball von Dominik Ortega 
Tapia kam der Gästekeeper ge-
rade noch mit den Fingerspit-
zen dran. Leo Blenske ließ die 
Gelegenheit zum 1:0 aus. In der 
Endphase hätte die SVN-Sturm-
spitze Ivan Rebic die Entschei-
dung herbeiführen können. 
Vom Ballbesitz waren 70 zu 30 
Prozent für den SVN, aber dies-
mal überwogen die Abschluss-
schwächen auf beiden Seiten. 

Mit 5 Siegen weist die Bilanz 
neben den Unentschieden ge-
nauso viele Niederlagen auf und 
der SVN befindet sich auf Platz 
7 der Tabelle wieder. Am kom-
menden Sonntag spielt der SVN 
um 15.30 beim SF/SG Marburg 
und möchte sich im Vorderfeld 
der Tabelle platzieren. 

Der SVN II – Hellas Schierstein 
3:4 (1:2)
Im Spiel der A-Liga gab es vie-
le Tore, doch leider nicht mit 
einem erfolgreichen Ende für 
den Gastgeber SVN II. Obed 
Axel Fey konnte vor dem Wech-

sel den Ausgleich erzielen. Den 
Pausenrückstand glich Hues-
seyin Demirkaya nochmals in 
der 46. Minute aus. Die erneute 
Gästeführung glich Davut Co-
ban in der 65. Minute aus zum 
3:3. Leider unterlief in der 77. 
Minute dem SVN ein Eigen-
tor und der SVN ging mit einer 

knappen Niederlage aus dem 
Spiel. Am kommenden Sonntag 
spielt der SVN II in Sonnenberg 
um 12.30 Uhr. 
Harald Schmidt

SV Niedernhausen

Umkämpftes Spiel gegen 
 Burgsolms – torloses Remis

Fußball

Am Samstag, 14.10. hatte die 
D-Jugend des SV Niedernhau-
sen einen ehrenhaften Einsatz 
für die Tafel Idstein im Rewe 

in Niedernhausen. Gemein-
sam mit Mitarbeitern der Tafel 
positionierten sich die Spieler 
in Trikot, Hosen und Stutzen 

gekleidet im Eingangsbereich 
und informierten von 9–12 Uhr 
die Kunden des Rewe über die 
Arbeit der Tafel. Die Jungs nah-
men ihre Arbeit sehr ernst und 
so wurde wirklich fast jeder an-
gesprochen, der zum Einkaufen 
kam. Die Resonanz der Kunden 
war überwältigend. Fazit des Ta-
ges: Die jungen Spieler der des 
SVN brachten reichlich Spen-
dentüten und Tafelgutscheine 
an die wissbegierigen Kunden. 
Darüber hinaus haben sich 
zwei weitere Personen erkun-
digt, wie sie die Tafel zukünftig 
ehrenamtlich unterstützen kön-
nen. Wir sind glücklich, so viel 
für eine gute Sache beitragen zu 
können.
Als Belohnung gab es für die 
Kicker Leckeres vom Bäcker 
und auch ein kleine süße Be-
lohnung. Wir bedanken uns für 
die großartige Zusammenarbeit 
mit dem örtlichen Rewe, insbe-
sondere beim Filialleiter Marcel 
Dahlke sowie der Tafel Deutsch-
land in Idstein und freuen uns 
auf weitere zukünftige Projekte. 
Eine Einladung nach Idstein, 
um die Arbeit der Tafel kennen-
zulernen, haben wir bereits er-
halten. Wir werden sicher bald 
dort auftauchen.
Für den SVN im Einsatz waren 
heute: Jiyar, Tom, Eric, Elias, 
Dayim, Luca, Salim, Julius, Is-
han, Freddi und Flo.

SV Niedernhausen

Rewe und der SVN unterstützen 
die Tafel Idstein

Die D-Jugend des SV Niedernhausen

https://tischtennis.tg-oberjosbach.de/
https://tischtennis.tg-oberjosbach.de/
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Stellen anzeigen 

info@abfluss-rohr-kanal.de
Am Wurzelbach 4 - 65232 Taunusstein

● Rohr- und Kanalreinigung
● TV-Kanalinspektion
● Kanalsanierung
● 24-Stunden-Notdienst

Telefon: 
0 61 28-73 77 0
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Abdichtungstechnik  
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Spezialist für Balkon- und 
Terrassenabdichtungen
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Malermeisterbetrieb
Inh.: R. Avduli

Ihr Fachmann für:

 N Fassaden – Vollwärmeschutz
 N Tapezier u. Malerarbeiten
 N Bodenbeläge u. Trockenbau
 N Kellersanierung u.  
Schimmelbeseitigung

E-Mail: info@maler-raumgefuehl.de
06127-7058660
0173-3087693

seit 15 Jahren

Freundlich.
Fair. 
Kompetent.

Büro Niedernhausen  Tel.   06127 / 999 99 74  Tag + Nacht

Eppstein/Ts. · Burgstraße 22 · www.pietaet-scherer.de

Erde · Feuer · See

Berge · FriedWald 

Überführungen · Formalitäten

Pietät Scherer
BeStattungen

Scherer-Pietät-2/50.indd   2 30.01.21   21:05

 Containerdienst 
 Entsorgung 
 Transport 
 Materialanlieferung                

         Bahnhofstraße 12A 
         65527 Niedernhausen 
         Tel:       06127/7100 
         Fax:      06127/7107 
         container@mobilsauger.de 
 

                      www.container‐niedernhausen.de  

 

 

 

 

 

 

 

 

www.akzente-maler.de

Qualität aus
MeisterhandLust auf Farbe …

 

 

 
 

An der Guldenmühle 12-14 | 65817 Eppstein
Tel.: 06198 5715 0 | www.jaeger-elektrotechnik.com

Email: bewerbung@jaeger-elektrotechnik.com

Wir suchen Verstärkung!!!

Elektroingenieur / Techniker / Meister als Projektleiter für 
den Schaltschrank- und Steuerungsbau (m/w/d) 

Was Sie erwartet: unbefristetes Arbeitsverhältnis, betriebliche Altersvorsorge, betriebliche 
Krankenversicherung, flexible Arbeitszeiten, moderner Arbeitsplatz, leistungsgerechte 

Bezahlung, u.v.m.

 

Heinzelmännchen und
Ties Fokken Hausmeisterservice 

Renovierung/ 
Sanierung 
Tapezieren, Streichen, 
Teppichböden, Laminat 
verlegen 
Trockenbau,  
Dämmungen, Böden 
und Bäder verfliesen 
Duschen, Toiletten und 
Wasch becken  anbringen 
und anschließen
Hausfassaden dämmen 
und anstreichen

Winterdienst 

Gartenarbeiten/
Gartenpflege 
Rasen mähen, düngen, 
 vertikutieren
Hecken-, Strauch- und  
Baumschnitt 
Bepflanzungen
Unkrautentsorgung
Laubbeseitigung
Entsorgung von  
Gartenabfällen
Pflege der gesamten 
Außen anlagen 
Bäume fällen oder 
Baumschnitt 

Hausmeister-
dienstleistungen 
Komplette Betreuung 
mit Allroundservice 
Erledigung von Haus-
haltskleinreparaturen 
Transport von Möbel-
stücken oder ande-
ren Umzugsgütern, 
 Transport von Wasch-
maschinen, Herden, 
Kühlschränken usw.
Wohnungs-
renovierungen 
Haushaltsauflösungen  

UNSERE DIENSTLEISTUNGEN 

Ties Fokken 
Lochmühle 1 

65527 Niedernhausen 
Mobil: 0171/9011012 

tf-hausmeisterservice@t-online.de

• Ein Ansprechpartner mit 20 Jahren Erfahrung 
• Sehr hohe Kundenzufriedenheit 

• Tolles und zuverlässiges Netzwerk mit  
ausgewählten Handwerksbetrieben

Sichern Sie sich jetzt schon ihren Winterdienst für die 
Saison ab dem 1. November 2023 bis zum 31. März 2024. 

Neukunden erhalten bei Vertragsabschluss 10 %  
Winterdienstrabatt, auf die Winterdienstrechnung.! !

Rechnung an:
Strumpf Eventmanagement, Anja Strumpf

Kiefernweg 10, 65527 Niedernhausen

Eventagentur in Niedernhausen sucht

Eventmanager (m/w/d)

in Teil- oder Vollzeit
Wir sind in unser neues Büro in Königshofen umgezogen 
und möchten unsere FondsForum-Plattform ausbauen. 
Hauptbestandteil sind dabei unsere Konferenzen. Da wir 
weiter wachsen wollen, wünschen wir uns zur Verstärkung 
neue Kollegen/innen.

Die Stellen bieten Potential für Eventprofis und 
Interessierte (Quereinstieg). Neben der Organisation von 
Veranstaltungen gibt es viele kreative Aufgaben und 
vielseitige Tätigkeiten. Bei uns kann jeder auch seine Ideen 
einbringen. Denn Teamgeist ist bei uns täglich ein zentrales 
Element, da Erfolg fast immer ein Teamergebnis ist.

Interesse? Wer gerne in einem guten Team im Büro 
arbeitet und (erste) Erfahrungen in der Organisation von 
Veranstaltungen hat, ist bei uns herzlich willkommen.

Stellenangebot: www.events-ndh.de

Gemeinde

NIEDERNHAUSEN

1 Sachbearbeiter (m/w/d)  
für den Fachdienst „Personalmanagement“

Gemeindevorstand der
Gemeinde Niedernhausen
Wilrijkplatz
65527 Niedernhausen

Telefon: 06127/903-0
E-Mail: personal@niedernhausen.de
Website: www.niedernhausen.de

Die vollständige Ausschreibung finden Sie auf unserer Homepage 
www.niedernhausen.de unter „Karriere“.

Einstellungstermin: Ab dem nächstmöglichen Zeitpunkt

Beschäftigungsverhältnis:
•	 Unbefristete Vollzeitbeschäftigung
•	 Sofern es der Betriebsablauf zulässt, ist die Stelle grundsätzlich 

teilbar. Jedoch muss sichergestellt sein, dass die Stelle in vollem 
Umfang besetzt wird. 

•	 Attraktive Entlohnung nach TVöD von 43.800,00 € brutto bis 
59.700,00 € brutto p. a., je nach beruflicher Qualifikation und 
Berufserfahrung

Bewerbungsunterlagen:
Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen  
(wie beispielsweise Lebenslauf, Prüfungszeugnisse, Zeugnisse 
früherer Beschäftigungsverhältnisse, Fortbildungsnachweise) 
senden Sie bitte bis zum 30.10.2023 an
personal@niedernhausen.de
oder an den  
Gemeindevorstand der Gemeinde Niedernhausen
Wilrijkplatz
65527 Niedernhausen
Für Fragen steht Ihnen gerne unsere Fachdienstleiterin Personalmanagement, 
Frau Sibylle Monneuse, Telefon-Nr. 06127/903-149, zur Verfügung.

Invertertechnologie
Neueste Überhitzungsregelung
Photovoltaik Eigenverbrauchs-
optimierung
Erweiterte „Smart Grid“- 
Funktionalität
Fremdsysteme  
integrierbar

M-TEC WÄRMEPUMPEN 
MIT SYSTEM 
Die Energielösung der Zukunft. 

M-TEC WÄRMEPUMPEN 
MIT SYSTEM 
Die Energielösung der Zukunft. 

 
 

H.V. Emig GmbH

                 Kälte-Klima-Transportkühlanlagen 

Fritz-Haber-Straße 5
65203 Wiesbaden 

Tel.: 0611-8804364-0      Mail: info@hv-emig.de 

Die Energielösung der Zukunft
Wärmepumpen

Tel.: 0611-8804364-0
Mechatro

niker fü
r  

Wärm
epumpensyste

m 

gesucht (m
/w/d)

Fritz-Haber-Straße 5
65203 Wiesbaden

Mail: info@hv-emig.de

Wir kaufen  
Wohnmobile + Wohnwagen 

03944-36160, www.wm-aw.de

Erledige zuverlässig und  
preiswert Renovierungs- 
Arbeiten: Fliesen u. Laminat 
legen, Trockenbau, Raufaser 
anlegen und streichen. 
Tomasz Strzemecki: 
0162/420 92 07

Fassadengestaltung,
Wärmedämmung,Trockenbau,
Anstrich-, Tapezierarbeiten,
Meisterbetrieb N. Kraljevic,
06128/951467, 0170/3433909
malermeisterkraljevic@t-online.de

Brennholz frisch/trocken, 
Buche, Eiche, Esche auch 
Nadelholz verfügbar.  
Weitere Infos unter  
www.brennholz-may.de
01575 4322678

Kleinanzeigen – 
gewerblich

Schöne, helle 3,5 Zimmer 
ETW in Niedernhausen, 
ca. 79 m², TGL-Bad, Gäste-WC, 
Balkon u. Terrasse, 
KP: 295.000 €, KP: TG: 12.000 €; 
provisionspflichtig.
Bj.: 1991, Verbrauchsausweis,
Energieverbrauch  
96 kWh/(m²*a), 
Effizienzklasse: C, 
Energieträger: Gas
Reber Immobilien
Tel.: 06198-50 23 28

Niedernhausener  
 Anzeiger

Neuer Job? Neues Haus? Neues Fahrrad?
Hier werden Sie fündig.

http://www.wm-aw.de

